
 
 

 
 
 

 

 

 
Juni – Juli 2025 

Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 



 

 

Kontaktadressen 

St. Jacobi - Kirchengemeinde 
Grover Str. 32, 31552 Rodenberg (Telefonvorwahl: 05723) 

www.st-jacobi-rodenberg.de 

Gemeindebüro: Martina Knabe-Dombrowski, Tel. 91 34 86 

                              Mail: kg.rodenberg@evlka.de 

Öffnungszeiten: 
Montag 16.00 – 18.00 Uhr, Mittwoch + Freitag jew. 10.00 – 12.00 Uhr 
Bankverbindung: Kirchenamt in Wunstorf, Sparkasse Schaumburg 

IBAN: DE18255514800510346166, Kennwort: Kirchengemeinde Rodenberg 

Pastorin Sandra Schulz, Tel. 9568928, Diakonin Martina Brose, Tel. 58 93  

sandra.schulz@evlka.de                        mail s. Kirchenkreisjugenddienst 

Unser Kirchenvorstand 
Peye Denker, Tel. 0174 7721000                Susann Taubert, Tel. 7481942 

Kay Groß, Tel. 75260                                 Hartmut Wedemann, Tel. 740653 

Martina Knabe-Dombrowski, Tel. 7998333 

Lutz Müller, Tel. 916006                             Sascha Wolff, Tel. 799434 
Christine Roch, Tel. 4488                          Jürgen Wulf, Tel. 4536 

Bitte wenden Sie sich in kirchlichen Angelegenheiten gern auch an die 

Mitglieder des Kirchenvorstandes. 

Kirchenkreisjugenddienst 
Kantorhaus, Grover Str. 34, 31552 Rodenberg 

Kirchenkreisjugendwartin Martina Brose, Tel. 58 93, FAX. 98 63 15 

martina.brose@ejd-grafschaft-schaumburg.de 

Kirchenkreisjugendwart Jens Giesecke, Tel. 98 63 14, FAX 98 63 15 

jens.giesecke@ejd-grafschaft-schaumburg.de 

Haus der Diakonie 
Bäckerstraße 8 

31737 Rinteln 

E-Mail: dw.rinteln@evlka.de 

Internet: www.diakonie-rinteln.de 

 
Sozialberatung: 
Jule Sareyka u. Hannes Koch 

Termine nach telef. Vereinbarung 

Telefon: 05751/ 9621-0 

 
Sekretariat und Kurenvermittlung 

Susanne Wache Tel: 05751 – 9621-0 

 

Schuldnerberatung in Rinteln, 
Hessisch Oldendorf u. Bad Nenndorf 
Termine nach telef. Vereinbarung 

Silke Schmidt Tel: 05751 – 9621-0 

 

Suchtberatung der Diakonie 
Schaumburg-Lippe 

Termine für Rinteln nach tel. Vereinbarung 

Telefon: 05721 – 993020 

suchtberatung@diakonie-sl.de  

 

LEBENSBERATUNG 
für Einzelne, Paare, Familien / Supervision 

Petra Westphal 

Termine nach telef. Vereinbarung 

Telefon:   05751 / 9621-14 oder 

Lebensberatung.Rinteln@evlka.de 

Hospizgruppe Stadthagen: Tel. 0174 / 59 43 09 1 
 

http://www.diakonie-rinteln.de/
mailto:suchtberatung@diakonie-sl.de
mailto:Lebensberatung.Rinteln@evlka.de
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Sommerkirche 2025 – 
Seien Sie gespannt, was hier unter die Lupe genommen wird 

 

Als sich im Frühjahr die Kirchenvorstände aus 

Apelern und Rodenberg zu einer gemein-

samen Sitzung trafen, stand auch das Thema 

der diesjährigen Sommerkirche auf dem 

Programm. 

Nachdem nämlich im vergangenen Jahr 

die erste gemeinsame Sommerkirche statt-

gefunden hat und die Gemeinden in 

Apelern und Rodenberg sich jeweils zur 

Kirche der Nachbargemeinde haben 

„mitnehmen“ lassen, stand fest, dass auch in 
diesem Sommer diesbezüglich zusammen-

gearbeitet werden würde. 

Passend zur Jahreslosung – „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ – 

wurden 2024 biblische Liebesgeschichten bedacht, aber zu welchem 

Thema sollten nun die Gottesdienste der diesjährigen Sommerkirche 

gestaltet werden? 
 

Als der Vorschlag „Kriminalfälle in der Bibel“ vorgebracht wurde, wirkte 

der Raum wie elektrisiert, und es war klar: Das machen wir! Es wird sicher 

interessant, verschiedene Fälle mal genauer unter die Lupe zu nehmen. 

Auch in der Ökumene stieß der Vorschlag auf Gegenliebe: Als Pastor von 

Hering von der SELK, der dieses Jahr im ökumenischen Gottesdienst zum 

Schützenfest predigen wird, davon hörte, stimmte er dem Vorhaben 

gleich zu. 
 

Und so laden wir Sie ein, an den sechs Sonntagen der Sommerferien mit 

uns einzutauchen in ganz unterschiedliche Erzählungen, die von Betrug, 

Menschenhandel, Gotteslästerung, Gewalt und sogar Mord handeln! 
 

Hier kommt eine kurze Übersicht über die Themen. Weitere Infos, wer wo 

predigt und was sonst noch in der Sommerkirche geplant ist, entnehmen 

Sie bitte dem Gottesdienstplan am Ende des Gemeindebriefes. 

Foto: 

N. Schwarz©GemeindebriefDruckerei.de 



 

 

Besinnung 

4 

6. Juli (in Apelern): 

Kain und Abel (1. Mose 4) – der Ur-Kriminalfall, Eifersucht und ein daraus 

resultierender Brudermord 
 

13. Juli (Ökum. Gottesdienst im Rodenberger Festzelt): 

Jakob und Esau (1.Mose 25 und 1.Mose 27) – der Raub des 

Erstgeburtsrechts, Betrug und Meineid 
 

20. Juli (in Apelern): 

Mord im Weinberg (Markus 12) – ein Gleichnis Jesu, das aber die Realität 

abbildet 
 

27. Juli (in Rodenberg): 

Josef und seine Brüder (1.Mose ab Kapitel 37) – Mordpläne, Neid, 

Menschenhandel 
 

03. August (in Apelern): 

Der Kindermord des Herodes (Matthäus 2) – Massaker in Bethlehem 
 

10. August (in Rodenberg): 

Der babylonische König Belsazar (Daniel 5) – Frevelhafter Umgang mit 

Tempelschätzen und geheimnisvolle Schriftzeichen an der Wand 

 

Es wird also spannend in unserem „Krimi-Sommer“. 
Für mich zeigt das Thema einmal mehr: Die Bibel ist wie das Leben selbst. 

Dieses Mal geht es um menschliche Abgründe, und was mich im Verlauf 

der Geschichten immer wieder erstaunt und dankbar sein lässt: Gott 

wendet sich nicht ab, sondern er will es trotz allem mit uns Menschen zu 

tun haben! 

Das Ende einer der Geschichten bringt es auf den Punkt. Da heißt es: 

„Ihr gedachtet es böse zu machen, Gott aber gedachte es gut zu 
machen!“ (1. Mose 50,20). 
 

Einen unvergesslichen Sommer wünscht Ihnen 

Ihre Pastorin Sandra Schulz 

 



 

 

Monatsspruch Juni 
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SPIELRÄUME WEITEN 

 

Im Traum sieht Petrus ein Tuch vom 

Himmel schweben, darin sind Vögel 

und Kriechtiere zu sehen. Eine Stimme 

befiehlt ihm, sie zu schlachten und 

davon zu essen. Petrus weigert sich, ja, 

vielleicht ekelt er sich sogar, denn es 

sind Tiere, die er aufgrund seines 

jüdischen Glaubens nicht essen darf. 

Dreimal geschieht das und schließlich 

sagt die Stimme im Traum: „Was Gott 
rein gemacht hat, das nenne du nicht 

unrein.“ Als später der römische 
Hauptmann Kornelius nach ihm fragt, 

überträgt Petrus das, was der Traum 

ihm gezeigt hat, auf Menschen, die für 

ihn „Fremde“ sind. Eigentlich darf er 
keinen Kontakt zu ihnen haben. Durch 

seinen Traum aber ist Petrus so frei, 

Kornelius zu treffen. „Mir aber hat Gott 
gezeigt, dass man keinen Menschen 

unheilig oder unrein nennen darf“, so 
begr�ndet er es in einer Rede vor 

unterschiedlichsten Menschen. Ein 

Satz, der Grenzen sprengen kann, die 

in den Köpfen zuerst, aber auch die 

aus Mauern. Und, so erzählt die 

Geschichte weiter, tatsächlich kommt 

der Heilige Geist über alle, die Petrus 

zuhören, „Zugehörige“ und „Fremde“. 

Als wolle er dessen Worte bekräftigen. 

Jeder Mensch ist heilig. Keine einzige 

Person ist unrein. Sätze, in denen die 

Liebe wohnt. Wenn wir ihnen glauben 

und sie in uns tragen, verwandeln sie 

uns. 

Sie machen verrohte Seelen 

durchlässig und mitf�hlend. Sie h�ten 

und pflegen das Miteinander, damit 

es nicht verkommt. Gott weitet unsere 

Spielräume und damit auch seine 

eigenen. Denn seine Liebe will sich 

ausbreiten und mit ihrer Schönheit die 

Welt umspannen. 

Text: Tina Willms  
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Fachbetrieb für Dach-, Wand- 
und Abdichtungstechnik 

 
Gutenbergstr. 9 

31552 Rodenberg 

Tel.: (05723) 36 16 

Telefax (05723) 7 62 74 
www.hartmann-bedachungen.de 
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Pfingsten 
 

Am Pfingstsonntag, 8. Juni, 

findet um 10.00 Uhr der 

Gottesdienst mit Verab-

schiedung der alten und 

Einführung der neuen Ge-

meindebeiratsmitglieder 

statt. 

 

Der Gemeindebeirat nahm 

erstmalig Anfang 2012 seine 

Arbeit auf. Er besteht aus 

berufenen Mitgliedern, die 

dem Kirchenvorstand bera-

tend zur Seite stehen. Nach 

den Neuwahlen des Vor-

stands werden auch die 

Mitglieder des Gemeinde-

beirats neu berufen.  

 
 

 
 

 
Am Pfingstmontag, 9. Juni, findet der ökumenische Gottesdienst auf der 

Museumsinsel statt. Beginn ist um 11.15 Uhr! Der Posaunenchor wird den 

Gottesdienst musikalisch begleiten. 

 
Nach dem Gottesdienst 

besteht die Möglichkeit zum 

gemeinsamen Mittagessen. 

Das DRK bietet wieder Erbsen-

suppe an. Um die Müllberge 

so gering wie möglich zu 

halten, wird empfohlen, sich 

einen eigenen Suppenlöffel 

mitzubringen! 

R. Piesbergen © GemeindebriefDruckerei.de 
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Am Sonntag Kantate, dem 18. Mai, ließen sich 16 Jugendliche vor 

dem Altar von Pastorin Schulz einsegnen und bestätigten somit 

ihre Taufe. Nach dem Abendmahlsgottesdienst am Vorabend war 

dies der eigentliche Höhepunkt der gut 20-monatigen Konfirman-

denzeit, in der gelernt, gelacht, gesungen und gebetet wurde.  

 

Der Kirchenvorstand gratuliert den Konfirmierten recht herzlich, 

wünscht allen Gottes Segen und freut sich auf ein Wiedersehen im 

Gemeindeleben. 
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Rechtsanwältin                                                                        Lange Straße 5 

Europajuristin (Univ. Würzburg)                                          31552 Rodenberg 

Tel.: 05723 703 369 -6,     FAX: 05723 703 369 -7,     Mobil: 0176 996 321 25 

Mail: ih@kanzlei-hagenboehmer.de 

Web: www.kanzlei-hagenboehmer.de 

Inh. Iris Frehe-Heine, Lange Str. 37 31552 Rodenberg 
Öffnungszeiten: Di. + Do.     10.00-13.30 + 14.30-18.00 
       Mittwoch    10.00-13.30 
       Freitag      10.00-13.30 + 14.30-17.00 
                          Samstag     10.00-14.00 

Tel.: 0 57 23 / 98 99 86 0 
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Herzensmomente 
 
Natürlich haben wir gehofft, dass 

es schön wird. Aber dass es so 

schön wird, das war schon ein 

Geschenk! 

 

Am 17. Januar 2024 traf sich das 

erste Mal die Projektgruppe für die 

Beteiligung beim Abend der 

Begegnung - die Eröffnungsver-

anstaltung des Kirchentags, bei 

der die gastgebende Landes-

kirche die Besuchenden von nah 

und fern begrüßt. 

 

Von Anfang an war unsere Idee: 

Wir möchten Gruppen und 

Initiativen unseres Kirchenkreises 

Raum und Möglichkeit geben, 

sich zu präsentieren und auch 

einander besser kennenzulernen.  

 
Es haben so viele mitgemacht! Die 

Ev. Jugend Lauenau, die Ev. 

Jugend Hessisch Oldendorf mit 

der Initiative gegen Kinderarmut 

"Augen auf!", die Landfrauen, das 

Stift Fischbeck, das Stift 

Obernkirchen, das Netzwerk 

"Sternenkind Schaumburg e.V.", 

Jugendliche und junge Erwach-

sene der Ev. Jugend Grafschaft 

Schaumburg, Jugendliche aus 

Beckedorf, unser Popkantor mit 

einer Open Stage; wir hatten eine 

Fotobox, eine Fotoinstallation mit 

Herzensbildern, Kirchenkreistattoos 

und (das Beste kommt zum 

Schluss!) eine Pommesbude.  

 

 

 
 

 
 

„Kirchplatz“ 

Abendstimmung 
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Dem Kirchentag gegenüber 

hatten wir erklärt, dass wir auf 

einem Platz sein wollen, also nicht 

alle hintereinander aufgereiht. 

Denn es war uns wichtig, 

Begegnungen zu ermöglichen. 

 

Und das ist so großartig gelungen! 

Schon beim Aufbau am Mittwoch 

wurde klar: Wir sind ein tolles 

Team! Und als dann die 

Menschen kamen, waren wir so 

glücklich. Denn da waren 

Menschen aus Bayern und Baden-

Württemberg, aus Bremen und 

Sachsen. Aber vor allem waren 

auch ganz viele Menschen aus 

unserem eigenen Kirchenkreis da. 

Eine sagt: "Ich wollte gar nicht so 

lange bleiben. Aber dann habe 

ich so viele Menschen getroffen, 

die ich schon ewig nicht mehr 

gesehen hatte." Ein anderer 

schreibt:" Toll, dass sich unser 

Kirchenkreis so gut präsentiert." Als 

wir in der Nacht wieder abbauten, 

haben wir sehr viel Hilfe erfahren 

dürfen. 

 

Wir waren alle völlig fertig aber 

ungeheuer glücklich. Denn die 

ganze Mühe hat sich so sehr 

gelohnt. 

Da steckte viel Arbeit drin. 

Da steckte viel Glück drin (das 

Wetter!!!). 

Und da steckte sehr viel Segen 

drin.  

#dnkgtt 

 

 
 

  

Diakonin Martina Brose 

Stift Fischbeck 

Ein Ergebnis der Fotobox 
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Die Pommesbude 

Sternenkind Schaumburg e. V. 

Open stage 



 Anzeigen 

 
 

 



 

 

Einladungen 

15 

Jubiläumskonfirmationen 
 

Am 31. August feiern wir die 

Diamantene, Eiserne und 

Gnadene Konfirmation. Zu 

diesem Gottesdienst sind 

besonders diejenigen ein-

geladen, deren Konfirma-

tion 60, 65 oder 70 Jahre 

her ist. Wir bitten alle, die 

1955, 1960 oder 1965 

konfirmiert wurden, sich 

im Pfarrbüro zu melden! 

Das Datenschutzgesetz 

gibt uns vor, dass wir nur 

diejenigen anschreiben dürfen, die uns ihre 

Adresse mitteilen bzw. die wir im kirchlichen Meldewesen, 

das sich auf die Mitglieder der St. Jacobi Kirchengemeinde beschränkt, 

finden können. 

Mitte bis Ende Juli werden wir die Einladungen an die uns dann 

bekannten Adressen verschicken und um Anmeldung bitten. Vielleicht 

haben Sie ja Listen von Klassentreffen und können uns daraus aktuelle 

Adressen nennen. 

 
 

 

Die Silbernen und Goldenen Konfirmationsjubiläen 
feiern wir bereits am 22. Juni. Die 

Einladungen sind verschickt. 

Leider haben wir nur wenige 

Adressen bekommen. Sollten Sie 

im Jahr 2000 (Silberne) bzw. 1975 

(Goldene) konfirmiert worden 

seien, melden Sie sich bitte 

umgehend im Pfarrbüro! 
Grafik: Lindenberg 

Grafik: Lindenberg 
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 Eltern-Kind-

Gruppen 

im Gemeindehaus 

jeweils 9:30 – 11:30 Uhr 

Mittwoch    Leitung Ilona Pysik 
 

Anmeldungen bei Ilona Pysik, Tel. 017620809241 

 Kirchenmusik 

im 

Gemeindehaus 

Posaunenchor      Dienstag, 20:00 Uhr 

Leitung: Henning Bock 

Die Jacobinis               Freitag, 15:00-15:45 Uhr 

Ltg: Judith Schlupp unterstützt von 

Petra Janßen und Susanne Reese 

Fisherman’s BFF           Freitag, 16:00-17:15 Uhr 

Ltg: Judith Schlupp 

Caminando Va      Mittwoch, 19:30 Uhr 

Leitung: Jürgen Begemann 

  Konfirmand*innen 

im 

Gemeindehaus 

Vorkonfirmand*innenunterricht: 

mittwochs 17.30 Uhr – 18.30 Uhr 

 Kantor-/ 

Jugendhaus 

Kindergottesdienst-Team 

Montag, 18:00 – 19:30 Uhr 

Leitung: Martina Brose 
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Frauenkreis 
im Gemeindehaus 

In der Regel am 1. Dienstag im Monat um 15:00 Uhr 
03.06. Sommerfrische (Referentin: Christine Roch) 
01.07. Halbtagesausflug nach Bad Salzuflen 
Infos bei Wilfriede Brennecke oder Ingrid Wille 

 

Leitung: Wilfriede Brennecke (Tel. 6415), Ingrid Wille 

InFraRod 
Interessierte Frauen 
Rodenbergs 

In der Regel jeden 

letzten Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr 

Bei Interesse bitte bei 

Karola Postel (Tel. 913291) melden.  

Handarbeitskreis 
im Gemeindehaus 

Montag, 14:30 Uhr 
23.06. 
Leitung: Helga Wedemann (Tel. 7498124) 

Literaturkreis 
im Gemeindehaus 

Donnerstag, 17:00 - 18:30 Uhr 
26.06. Literatur: J. M. Coetzee – Der Pole 
21.08. Literatur: John Fosse – Das ist Alise 
Leitung: Hartmut König (6467) 

Ökumenischer 
Bügelkreis 

Jeden 2. Freitag im Monat, 16:30 Uhr 
im Pfarrheim d. kath. Kirche, Am Anger 1 

Bibelkreis in 
Algesdorf  
im Dorfgemeinschaftshaus 

Donnerstag, 10.30 Uhr 
19.06. 
Leitung: Birgit Kapmeier 

Besuchsdienst-
kreise 

Hohe Geburtstage: Leitung: Birgit Kapmeier 

4. Tauftag; Leitung: Beate Brandenstein-Buhl  

(Tel. 74196) 

Trauercafé 
im Gemeindehaus 

In der Regel am 2. Sonntag im Monat (15:00 – 17:00 Uhr) 
22.06., 13.07. 
Leitung: Martina Knabe-Dombrowski (0178 3481283) 
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                   Feiern 
in gemütlicher Atmosphäre 

O L E  D Ö N Z E  

Im Wiesen fe ld  1a  
31552  Rodenberg  
Tel. 05723  -   9895977 

 

Für Familienfeiern und 
Gruppenreservierungen ab 8 Pers. 

sowie Partyservice stehen wir Ihnen 
jederzeit zur Verfügung. 

 
 

 

Hauptstraße 34 

31718 Pollhagen 

Tel. 05721 – 79410 

 
zusätzlich auch in  

Rodenberg, Grover Str. 24 

Fr. 9.30 – 12.00 Uhr und 

Sa. 10.00 – 12.00 Uhr 

 

Obst–Gemüsediele Steege 
 

                        Hauptstraße 60 

            31552 Rodenberg / Algesdorf 
             

Tel/Fax: 05723 / 914564 
 

          Öffnungszeiten: 

          Mo – Fr  9:00 - 18:00 
          Sa    9:00 - 12:30 
 

Produkte der Saison 

Hausmannskost aus der Hofküche 



 

 

Der KV informiert 
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Das Zelt erstrahlt in neuem Glanz 

 
Bewaffnet mit Hochdruckreiniger und gelber 

Gummihose ging es kürzlich feucht fröhlich im 

Pfarrgarten her. Mitglieder des KV haben das Zelt 

einer Grundreinigung unterzogen. Durch den langen 

Winter hatte sich eine dicke graue Schmutzschicht 

angesammelt. Mit viel Spaß und guter Laune 

erstrahlte das Zelt innerhalb kürzester Zeit wieder in 

neuem Glanze und kann nun wieder für kirchliche 

Veranstaltungen genutzt werden. 

 

 

 

 

Apelern lädt ein! 
 

Die Kirchengemeinde Apelern feiert am Sonntag, 

den 22. Juni 2025 ihr jährliches Sommerfest und lädt 

hierzu herzlich ein. 

 

Beginn wird um 15 Uhr auf dem Kirchplatz sein. Es 

wird gegessen, gespielt und gefeiert. 

 

Gegen 17:30 Uhr wird es einen Gottesdienst in der 

Apelerner Kirche für alle Generationen geben, der 

das Sommerfest abrundet und abschließt. 
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Hier ist Platz für  

Ihre 

Werbung 
Infos unter 

redaktion-gemeindebrief@st-jacobi-rodenberg.de 
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Aus dem Gemeindeleben 
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Das Trauercafé 

 

Sonntagnachmittag um 15.00 Uhr 

im Gemeindehaus von St. Jacobi. 
Die Atmosphäre ist angenehm, 
ruhig, gemütlich. Der Duft von 
Kaffee erfüllt den Raum. Der Tisch 
ist gedeckt und in der Mitte eine 
Dekoration. Nach und nach be-

treten die Besucher den Raum 
und werden persönlich begrüßt. Es 
ist wie fast jeden 2. Sonntag im 
Monat. Dieses Trauercafé gibt es 
nun bereits im Juni seit 10 Jahren. 

Initiiert wurde es durch die Trauer-
begleiterin und Kirchenvorsteherin 
Martina Knabe-Dombrowski.  
 
Trauernde erfahren zwar oft durch 
den Verlust viel Zuspruch und Auf-

merksamkeit in ihrem persönlichen 
Umfeld, aber schon bald wird 
erwartet, dass sie wie gewohnt zur 
Tagesordnung zurückkehren. Die 
Gesprächsbereitschaft, immer wie-
der über den Verlust zu sprechen, 

ist in unserer Gesellschaft und 
somit auch bei Freunden, Nach-
barn und in der eigenen Familie 
häufig begrenzt. Gerade das ist 
aber für Trauernde wichtig. Und 
weil es oft wenig Verständnis für 

die Gefühle der Trauernden gibt, 
ist ihr Rückzug nachvollziehbar. So 
erleben Trauernde einen doppel-
ten Verlust, den des Verstorbenen 
und den der Folgen für das eigene 
Leben.  

 
Durch eigene Erfahrung, dem Zu-
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spruch des damaligen Pastors Ralf 
Janßen und des Kirchenvorstands, 
entschied sich Martina Knabe-
Dombrowski für die Ausbildung zur 
Trauerbegleiterin bei der Evange-

lischen Erwachsenenbildung (EEB).  
 
Schwellenangst braucht in diesem 
Café keiner zu haben und es ist 
auch kein Problem beim ersten 
Besuch eine Begleitung mitzu-

bringen. Niemand ist in diesem 
Trauercafé zu irgendetwas ver-
pflichtet. Es ist ein Angebot um 
Verständnis für die eigene Ge-
fühlswelt zu finden. Man kann Er-
fahrungen mit Gleichempfinden-

den austauschen und dabei 
vielleicht auch neue Kontakte zu 
anderen Trauernden knüpfen. Die 
Resonanz der Besucher zeigt, dass 
es auch nach 10 Jahren genauso 
wichtig und aktuell ist wie bei der 

Gründung.  
 

Der Kirchenvorstand bedankt sich 
herzlich bei der Initiatorin für ihr 
Engagement und ermutigt alle 
Trauernden zu einem Besuch. 
 



 Anzeigen 
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Neue Abendmahlsgefäße 
 
Im vergangenen Jahr wurde mit der Konfirmandengabe für die 
Anschaffung neuer Abendmahlsgefäße gesammelt. Hier kamen 
Spenden in Höhe von 800,- € zusammen. 
 
Der Kirchenvorstand hat sich dann auf die Suche nach Einzelkelchen 
gemacht und verschiedenste Gefäße angeschaut. 
 
Abendmahlsbecher unter-
schiedlichster Art wurden auf 
Herz und Nieren geprüft und 
getestet. Mit einer sehr 
deutlichen Mehrheit entschied 
sich der Kirchenvorstand An-
fang des Jahres für Tonbecher 
mit einem Fischmotiv. Hiervon 
wurden 100 Stück angeschafft. 
 
Zum Abendmahlsgottesdienst 
an Ostern konnten sie dann von 
den Gottesdienstbesuchern das erste Mal angesehen, genutzt und für 
gut befunden werden. 
 
In der letzten KV-Sitzung wurde die Anschaffung 
von weiteren 100 Gefäßen sowie von 
3 Oblatentellern beschlossen. Letztere 
kamen beim Gottesdienst am 25. Mai 2025 
erstmalig zum Einsatz. Über die An-
schaffung eines Kruges wurde noch nicht 
entschieden. 
 
Der Kirchenvorstand wird hierzu erneut 
berichten. 
 

Susann Taubert 

für den Kirchenvorstand 
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Mut zu beten 
„Bunnibärsen, Papa! Wesse 

Farbe?“ Unser kleiner Sohn steht 
mit ausgestreckter Hand vor mir 

und erwartet, dass ich ihm ein 

paar süße Gummibärchen gebe. 

Da ich ihm, wenn, dann natürlich 

nicht alle geben werde, frage ich 

immer: „Welche Farbe möchtest 

du denn?“ Das hat er sich gut 

gemerkt und deutet nun mit seiner 

komplizenhaften Frage „Wesse 
Farbe?“ an, dass es jetzt wohl nur 

noch darum gehen kann, welche 

Farbe die Schleckerei diesmal 

haben wird. Zumal die zucker-

kritische Mama außer Reichweite 

ist. Ganz schön geschickt, der 

Kleine! Es gibt in manchen frei-

kirchlichen Gemeinden Gebets-

kreise, in denen nicht nur konkrete 

Anliegen vor Gott ins Gebet ge-

bracht werden – sondern Gott 

wird sogleich auch noch daf�r 

gedankt, weil er dieses Gebet 

erhört und die konkrete Not auf 

jeden Fall gewendet hat. Mir 

kommt das sonderbar vor. Es 

handelt sich, wie ich meine, um 

ein Missverständnis der Aussage 

von Paulus, dass wir unsre Gebets-

anliegen mit Danksagung vor 

Gott bringen dürfen. Ja, Paulus 

macht uns Mut zum Beten. Wir 

brauchen uns nicht in allerlei Sor-

gen zu verlieren, sondern dürfen 

alles Belastende vor Gott ins 

Gebet bringen. Und wir dürfen uns 

im Gebet auch dankbar daran 

erinnern, dass und wie uns Gott 

schon geholfen hat. Allerdings ist 

Gott nicht unser Komplize, der sich 

von uns mit frommen Worten oder 

Taten bestechen ließe. Aber er ist 

immer unser liebevolles Gegen-

über, der uns gerne hilft. 

Reinhard Ellsel  

Sorgt euch um 

nichts, sondern 

bringt in jeder 

Lage betend 

und flehend eure 

Bitten mit Dank 

vor Gott! 

 

Philipperbrief 4, 6 
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Pop Up! Neues aus dem PMZ  

Das neu errichtete Popularmusik • Zentrum Hannover (PMZ) befindet sich in 

Hannovers Gospelkirche im Stadt-

teil Linden-Süd und bietet ab 

sofort Workshop-Reihen zu ver-

schiedenen Themen an. Das PMZ 

ist ein überregionales Angebot für 

alle, die die Vielseitigkeit von Musik 

in Kirche und Gemeinden 

schätzen und ausbauen wollen. 

Die jeweils 3-teiligen Kurse richten 

sich sowohl an Kirchen-

musiker*innen und interessierte 

(Hobby-)Musiker*innen, als auch 

an Personen, die eine nebenamt-

liche kirchenmusikalische Ausbil-

dung (D- oder C-Qualifikation) 

anstreben.   

 

 
 
Lust auf mehr? Unter www.pmz-hannover.de gibt es weitere Informationen zu den 

Workshops sowie die jeweiligen Anmeldeformulare.  

 

Hier ein Vorgeschmack auf das Angebot des PMZ:  

• Fresh Up Your Song – Lieder neu harmonisieren 

In drei aufeinander folgenden Workshops werden Techniken des 

Reharmonisierens von Liedern vorgestellt und ausprobiert. Für alle, die Lieder für 

Gottesdienste aufpeppen und der Gemeinde das Mitsingen erleichtern wollen.  

• Zum Singen bringen – Grundkurs Singen mit Gruppen 

Hier geht es um Methoden, die das gemeinsame 

Singen zum Erlebnis machen. Dazu werden Videos 

analysiert, die gelingendes und nicht so 

gelingendes Singen veranschaulichen.  

• Pop Harmonik – Basiskurs 

In drei Workshops wird ein grundlegendes 

Verständnis für harmonische Abläufe in 

unterschiedlichen Stilen der Popularmusik 

erarbeiten und dabei viel am Instrument 

ausprobiert. Aha-Effekte sind garantiert. 

 

Keyboard Kirchentag: Popularmusik umfasst eine 
große Vielfalt musikalischer Stile: von Jazz, Rock 
und Pop über Gospel und Blues bis zu Rap und 
Techno. Diese Vielfalt möchte Hartmut Naumann 
auch in Kirche und Gemeinden weiterentwickeln. 
Bild: Naumann. 
 

Leiter des Popularmusik Zentrums 
Hannover ist der Musiker und 
Komponist Hartmut Naumann, 
früher Professor an der 
Evangelischen Pop-Akademie in 
Witten. Bild: privat. 

http://www.pmz-hannover.de/
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Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst!  

 
 
Zu den Gottesdiensten in Apelern wird ein Fahrdienst um 10.00 Uhr ab 
Kirchparkplatz eingerichtet. 
 

Gottesdienste für St. Jacobi 
Bitte beachten Sie evtl. notwendige Änderungen in der örtlichen Presse und 

auf unserer Homepage www.st-jacobi-rodenberg.de 
 

Datum / Tag  Zeit Gottesdienstart Liturg/in 
01. Juni  
Exaudi 

10:00 
 

Gottesdienst 
 

Prädikant Pyzik 

08. Juni 
Pfingstsonntag 

10:00 Gottesdienst mit Einführung 
des Gemeindebeirats 

Pastorin Schulz 

09. Juni 
Pfingstmontag  

11.15 Ökumenischer Gottesdienst 
auf der Museumsinsel mit 
Posaunenchor; im Anschluss 
gibt es Suppe vom DRK 

Pastorin Schulz 

15. Juni 
Trinitatis 

10:00 Gottesdienst Lektorin 
Riechers 

22. Juni  
1. So. n. Trinitatis 
 

10:30 Festgottesdienst zur Silbernen 
+ Goldenen Konfirmation mit 
Caminando Va 

Pastorin Schulz 

29. Juni 
2. So. n. Trinitatis 

10:00 Gottesdienst mit Taufen Pastorin Schulz 

06. Juli 
3. So. n. Trinitatis 

10:30 Sommerkirche in Apelern 
mit Abendmahl 

Pastorin Schulz 

13. Juli 
4. So. n. Trinitatis 

10:30 Ökumenischer Gottesdienst 
im Festzelt 

Pastor von 
Hering 

20. Juli 
5. So. n. Trinitatis 

10:30 Sommerkirche in Apelern 
 

Pastorin Sieling 

27. Juli 
6. So. n. Trinitatis 

10:30 Sommerkirche in St. Jacobi 
Taufe möglich 

Pastorin Sieling 

03. August 
7. So. n. Trinitatis 

10:30 Sommerkirche in Apelern 
 

Pastorin Sieling 

10. August 
8. So. n. Trinitatis 

10.30 Sommerkirche in St. Jacobi 
mit Abendmahl 

Lektorenehe-
paar Müller u. 
Pastorin Schulz 

http://www.st-jacobi-rodenberg.de/
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Friedensgebet im neuen Format 

Im Sommer wird die Kirche für eine Stunde zum stillen Gebet 

geöffnet. Ilka Franke und Roland Foresta singen und beten mit 

allen Interessierten für den Frieden. 

 

Termine: 

Freitag, 20.6., und Freitag, 18.7., jeweils um 18 Uhr 



 


